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Von Joachim Ohlinger

Erich Hitschfel wurde 1938 in Karlsbad geboren, wo er die Kriegswirren des 2. Weltkrieges 

durchlebte. Nach Flucht und Umsiedlung wurde er in Mannheim zum KFZ-Elektriker 

ausgebildet. In der Folgezeit arbeitete er bei Mercedes Benz und lernte die Technik der 300 

SL und 190 SL Sportwagen kennen. Sein Interesse am Motorsport war geweckt. Die ersten 

Tuningversuche machte er an luftgekühlten BMW Motoren und bereits 1967 wagte er mit 

seiner Firma „RSM Technik“ den Schritt in die Selbstständigkeit. Er frisierte Porsche 356, 

Glas- und Käfer-Motoren. Technisches Können und sensibles Arbeiten bestimmten seinen 

Lebensweg, der ihn sehr schnell zur damals aufstrebenden Rennserie Formel Vau brachte. 
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Anfang der 70er Jahre übernahm er die Serienfertigung der Tasco Formel Vau Rennwagen, 

in der Folge betrieb er das RSM Formel Vau Rennteam. Seine Rennwagen waren 

durchkonstruiert und auf hohem Niveau gebaut. 1972 wurde die letzte Meisterschaft der 

Formel-Vau-1300-Einvergaser mit dem RSM TASCO und dem Fahrer Thom Mohrstein-Marx 

gewonnen. 

Über viele Jahre gehörte er zum festen Kreis  der Formel Vau Bewegung in Deutschland und 

stand auch der „Historischen Formel Vau Europa“  jederzeit mit seinem Fachwissen zur 

Verfügung. In Ihm verlieren wir einen begnadeten Techniker und Konstrukteur.

Seiner  Ehefrau  Gisela,  die  ihm  in  62  Ehejahren  zur  Seite  stand,  gehört  unser  ganzes

Mitgefühl.
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